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Medienmitteilung 

 

 

FIKO: Verpflichtungskredit für Kugelfangsysteme umstritten 

 

Solothurn, 5. Mai 2008 – Die Finanzkommission (FIKO) des Kantonsra-

tes stimmte dem Verpflichtungskredit für den Einbau von künstlichen 

Kugelfangsystemen bei Schiessanlagen mit Vorbehalten zu. Zustim-

mung fanden auch ein Verpflichtungskredit von 317 Mio Franken für 

die Realisierung der Entlastung Region Olten und eine Teilrevision des 

Informations- und Datenschutzgesetzes. 

 

In der Finanzkommission unter dem Präsidium von Edith Hänggi (CVP, Mel-

tingen) löste die Vorlage zum Verpflichtungskredit für den Einbau von Kugel-

fangsystemen eine intensive Diskussion aus. So wurde die Frage gestellt, wa-

rum der Kanton 80 % der Kosten für die Kugelfangsysteme aufwenden soll, 

wenn nach Umweltgesetz das Verursacherprinzip gilt. Und Verursacher seien 

eigentlich die Gemeinden und die Schützenvereine. Zudem werde mit dieser 

Lösung zu wenig Druck auf die Gemeinden und Vereine gemacht, dass sie sel-

ber die Sanierung der Schiessanlagen an die Hand nehmen. Auch wurde eine 

weitere Zusammenlegung von Schiessanlagen angesichts des rückläufigen 

Mitgliederbestandes und der möglichen Abschaffung der obligatorischen 

Schiesspflicht angesprochen. Seitens des Departementes wurde erläutert, dass 

es mit der Vorlage nicht um die Sanierung gehe, sondern um die Vorausset-

zungen, damit der Bund den Gemeinden und den Schiessvereinen später die 

Sanierung der Anlagen zu 40 Prozent subventioniert. Die finanzielle Beteili-

gung des Kantons von 80 Prozent an den Kosten der Kugelfangsystemen sei 

in einer Arbeitgruppe ausgehandelt worden und sei als Konsenslösung zu ver-
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stehen. In diesem Sinne sei es eine Vorinvestition für künftige Bundesbeiträ-

ge. Schliesslich wurde dem Verpflichtungskredit von 2,6 Mio Franken mit acht 

gegen drei Stimmen bei zwei Enthaltungen zugestimmt. Die FIKO verlangt 

jedoch, dass in diesen Kredit auch die drei noch bestehenden Jagdschiessanla-

gen einbezogen werden. Diese zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 30'000 

Franken. Abgelehnt hat die FIKO den Antrag der UMBAWIKO, den Kredit um 

400'000 Franken aufzustocken, um auch rückwirkende Beiträge auszuspre-

chen. 

 

Zustimmung zum Verpflichtungskredit für die Umfahrung Olten 

In der Finanzkommission war der Verpflichtungskredit über 317 Mio Franken 

für die Sanierung der Entlastung Region Olten (ERO) unbestritten. Wichtig 

war jedoch der Kommission, dass dieses Grossprojekt seitens des Kantons be-

züglich des Baufortschrittes und der Kosten eng begleitet wird. Auch soll die 

Qualitätssicherung des Projektmanagements durch entsprechende Experten 

sichergestellt werden. 

 

Ja zur Teilrevision des Informations- und Datenschutzgesetzes 

Der Anschluss an das Schengener Informationssystem der Europäischen Union 

bringt einerseits mehr Sicherheit, andererseits aber zusätzliche Aufgaben für 

den Bereich Datenschutz. Nachdem der kantonale Datenschutzbeauftragte 

die kritischen Fragen aus der Kommissionsmitte zu den Auswirkungen befrie-

digt beantworten konnte, stimmte die Kommission der Gesetzesrevision ein-

stimmig zu. Die Frage der zusätzlichen Ressourcen wird Gegenstand der näch-

sten Budgetberatungen sein. 
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